
 

Erfurt, 16. April 2026  

Pressemitteilung 

Neuer Standort von „Radeln ohne Alter“ in Erfurt: Projekt „Zusammen unterwegs“ 
sucht Ehrenamtliche und Spender:innen 

Mit dem Projekt „Zusammen unterwegs“ startet in Erfurt ein neuer Standort der internationalen 
Initiative „Radeln ohne Alter”. Träger ist die Soziale Dienste und Jugendhilfe gGmbH, die damit ein 
starkes Zeichen gegen Einsamkeit im Alter und für mehr soziale Teilhabe in der Landeshauptstadt 
setzt.  
Viele ältere Menschen in Erfurt würden gerne öfter nach draußen, in den Park oder einfach eine Runde 
durch ihr Viertel drehen – doch körperliche Einschränkungen machen das oft unmöglich. 
Ehrenamtliche Rikschapilot:innen ermöglichen genau das: kostenlose Fahrten, Zeit für Gespräche und 
echte Begegnungen. Ziel ist es nicht nur, Mobilität zu schaffen, sondern nachhaltige Beziehungen 
zwischen den Generationen aufzubauen.  
Als neuer offizieller Standort von „Radeln ohne Alter“ ist „Zusammen unterwegs“ Teil eines bewährten 
internationalen Netzwerks, das in vielen Städten Europas bereits erfolgreich gegen soziale Isolation 
wirkt. Das Erfurter Team befindet sich aktuell im Aufbau und arbeitet eng mit „Radeln ohne Alter 
Deutschland“ zusammen.  
Das Projekt wird mit finanzieller Unterstützung der Deutschen Fernsehlotterie realisiert. Um das 
Angebot weiter auszubauen, werden derzeit engagierte Ehrenamtliche gesucht, die sich 
als Rikschapilot:innen einbringen möchten und Spender:innen, die das 
Team beim Kauf einer Rikscha für Erfurt unterstützen möchten. „Schon eine kurze Fahrt kann viel 
bewirken – sie bringt Menschen ins Gespräch und zurück ins Leben“, so das Projektteam aus Erfurt.  
 
Zur erfolgreichen Umsetzung des Projekts ist am 23.04.2026 um 16:00 Uhr in Erfurt (Berliner Platz 10, 
99091 Erfurt) eine Informationsveranstaltung mit dem Titel „Mit der Rikscha gegen Einsamkeit“ 
geplant. Im Programm:  

• Vorstellung der Initiative und des Projekts „Zusammen unterwegs“   
• Filmvorführung „Recht auf Wind in den Haaren“ (Kurzfilme von „Radeln ohne Alter“)   
• Kleiner Imbiss mit Gesprächsrunden  

  
Das Projektteam lädt die lokale Presse ausdrücklich ein, das Projekt redaktionell zu begleiten und bei 
der Verbreitung der Informationen zu unterstützen – sei es durch einen Artikel, ein Porträt, ein 
Interview oder eine Reportage über eine Rikschafahrt. Berichterstattung hilft dabei, 
weitere Engagierte zu erreichen und das Thema Einsamkeit im Alter sichtbar zu machen.  
 
Gerne stehen wir für persönliche Gespräche, Interviews, Fototermine oder einen Vor-Ort-Besuch zur 
Verfügung.  
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